
Nachricht.
Nachlicht wird hiermit den Mitgliedern von

der Feuer - Versiteiungs » Grsellsidaft »on Berk»
und Lecha Eauntie« gegeben, daß »in T>r von
?V Eent« die versich.-rte lüiiy Zhalre «or
Beriust durch Fever gelegt wurde, und daß der-
fesb« an folgende« Pläyr« und evllektirt
«erden wi» r

d a tZie« November, am Haust
vsu Nea Deip, in G«ünw!tch Zaunsch'p, Berk«
Eaumz.

Fr»itags den ltien November, am Hause von
Jonas Etting«», in Wc f.aburg launschip, Lecha
Eauntv.

Samstag» den l Zlen November, am Hiuf« von
Jacob Matt«« m Wkifrnburg Zaunsch p.

Montags den I7trn November, am Hause von !
Verrp Kistler, In L»»n taunstip.

Dienhag« den IKieu November, am Hause von >
Jons« Brobst, In Altan?. Be ks Eaunip.

Mittwoch« den lgktn November, am Hause
»«> Edwin Kamp, In Neu-lripolp, ?echa To.

Donnerstags den 2l)st«n Nov«mb«e, am Hause
»»o Oiren Miller, In He delberg.

Keeitag« d«n Zl st«n Nov«mb«r, am Haus« von !
David P«t«r, ia Wrschingtvn.

S«mstag« d«n Z2st«n November, a n Haus« vo»
Jacob Zlmmkrmao, In Lowhlll.

Montag« d«n Zisttn November, am Haus««»»
Isaac Hain«, In Ober Macungl« launschip.

Zu Serka Launty.
Dienstag« den lösten November, an, Hause i

Vo« Zosua Miller, in Maxatawn,.
Mittwoch« den Lüsten November, am Hause j

»an Daniel Zimmerman, in Kutztown.
Donnerstag« de» 27 sten Aovember. am Hause!

»»« Sa«»«l Ziegl«r. in Rockland.
Br«!tag« d«n ZSsten November, am Haus« von >

L«»i Ottmplir, in Sackstown.
Gawstag« d«n 29st«n Novembtr, am Haus« von

Tharle« Brand, In iangschwamm,
Montag« den lstrn December, am Haus« »on

lae-d Wiglk», in Langschwamm.
D!«n?ag« den Zten D«c«mber, am Haust von

Nathan lrexln, In Merptown.
Mittwoch» den Aten Mecember, am Hause von

Peter HenMiger, in Unter-Macungie, Lecha Ev.
»U'DI« Tolleetion« Erhebung soll offen grhal-

l»n w«rden von tz Uh? Mvrgen« bi« 4 Uhr Nach-
mittag«?«nd e« jed«« Mitgli«d ist «sucht srln«
PZlicH mit Ich an H«a Eoll«ktionsplatz zu brin-
g«o. D!« Hollektoren sind «rsucht an d«n obi-
g«o Tagen Und pünktlich zu «rscheintN.

Auf Ntfehl G«r Verwalter.
Oitoh» ZD. nqZm

LechaCaunty
WgenskitH?

sellschaft.
Nachricht wird tzirrmlt gkgeben,

. daß der jährliche lax der Lecha To.
Psrrd» - v»rfich»rung«.

Gesellschaft durch dt» folg»nd»n P»r-
sontn collektirt w»G»» wird «

DI, Ga»,schip» H»idrlb»rH, und Nord-
Wheithal ?D>»tzralG Sieger.

Wedermacu»«!«?H. T Herzog.
Ober- »nd Oieder-Milford -E.W. Wieand.
Odirfaucvn «d Galztura ?Salomo» Klein,

(Müller )
Obermacungie und Paralawny, Berk« Eaun-

t??T. G. Breinig.
Loivhil, tztznii «d Gteifeuburg?Owen W.

Sauft.
Longschwamm und Hereford, Berk« Eaunty?

Nmv« Weiler.
Und daß jede« Mitglied gehalten ist. Innerhalb

AO lagen nach Unforderung seinen Tax zu b«
zahl«», und w«nn di«si« nicht geschieht, «erwirk»
«« feine Verßcheruna. Wi« Eoll«ktor« w«rd«n aus
«uid nach d»m ?t«n No»emb«r tk6Z anruft«.

Im Austrag d«r Noaid.
T L Bretnig, S«c.

Vc»oh,r 29. nqZm

Bargains! Bargains!
Große Herabsetzung der Preise!

Der Uoterschrlehen« wlnfcht de« Publikum die
ULplge ju wachen, da« er den ganzen Stock von

Cabinet-Waaren,
letzhln d«« Eigenthum von L! Mo n H. Prl e e,
auf Lheriff-».«»«»» gekauft ha», und gedenkt den-
selben am alt»n Mandplatz d»« Hrn. Prlc», nächste
»hitr« zum «lltntaun P«staw». s» bald als möglich
« heradges.sttn Pr«is«n abzusetzen. D»r Stock
«uf Hand Ist d»e«olltomm»nft» s» zun« Btrkauf an-
gebottn ln «llintaun. B«st«hend au»

Bureaus,WardrobS, Bettladen, Lenker,« Pier,-«reakfast. und Dining-Tische, Maha-gony-uiid Gilv-Rahmen Spiegel,Bil-
ber-Rahmen, Mouldingö, ein
ausgedehnt,» Assortment von Fenster-
«chad», Blenden, und Umhang FirturS,

»»trhaupt alle« wa« In »in»m gut r»gulirt»n Cabi-
»et-Waarenlager gkhalten wird.

V»r obig» Stock wird «hn» Rückhalt v»rk«uft-»ni»d.r»n Pr»ls»n. und Ist drr «ufm»rksamk.li«on «aufern wohl «»ith.
Kommt «ll». untersucht d»n Stock und üb»rz»ugl

euch s»lbft von d»r Wahrheit wi» oben ang»geben

Ide 12 Oilvs O^wpsixii
ostkv S.keg. ?a.Btatv

V- P. Wald.
vs

Da« »ben »rwähnt» Buch hat im Laufe di.sn«och» di» Press» verlassen. Wir haben dasselbeKkles»n und rekommantir»n »« mit Vergnügen, in-
d»m di» ?»iden und Frroden d»« Regiment« ganz
tr»ulich btschritbrn werden. Dl» Eapitain» drr
«Ilitonm kompagnien »mpf hlen glklchfall« dasBuch den Mitgliedern de« RegimkNt«. Das
Buch i» ?8 und kostet nur !0 St«
Der Verfasse? wird bei dem Empfange von vierK-st-Stamp? jedem Liebhaher ein Exemplar »or-
»okrti üb-rsrnden. Das Buch ist ln allen Buch
ßohr« von Allkntown zu haben.

Address» ! P. Lpald, Allkntown, Pa.

ach richt.
D»r Unterzeichnet» ist willig di» Papier» aus-

»uferligtn, und di» rückständige B'zahlun,. Pc».
siontn und Bountie« für SoldaltN und Wlllwt»n
»»» Soldaten von ?<cha und angränzenden Ca,in
U«« uneoegelvlith zu besorgen.

Glisl)a Forrest,
Siech>»acl.lirl.r.

Allentaun, vrtober l . naAM >
senigen ?e!m, ei» Arrik«! w«><t»<r u

>»»>>, dem Ha is« lein siNte um z«rbr»ch.n«
°

Z « M.fe?

Sieg, Sieg.
Sieg krönt unser» Arm»» in all»n Th»,l»n d»o

Land»«. Di» Rtbtllion wird schnell unt»rdrückt.!
und «he lang verg«ht wird Fried» im Land« s»in. l
ab»r dl« größt» Schlacht die noch gewonnen, war!
bei Burdg» und Jon»«, in l»r Oft - Hamilton "
Stra?, in d»r Eompetition von Irock»nwaar»n
und Groz»rl»n.

Si» offeriren gro? Bargain« In
Farbige Seide, -

Dreß-Waaren,
Kattune, CarpetS, Molasseö.

Sie verkaufen fänr? S-id» an Kosten und da
runt«r. da si: wünschen ihren großen Stock von
fSnc? Seid« di«f«« Frühjahr auszu?«rkaufrn. !

Sie veikauf«» Seid« wkrlh LZ E«nt» an 37,
Ei« verkauft« Seid« werth 75 S«nts an 50,
Si» v«rkauf«n Seid« w«rth »I.l>l) an g? EtS
Sir v«ikauf»n Seid» w»rth 1.37 an IM.
Sie verkamen Skid» werth 1,87 an 1,25. i

Kattune,
kl» vtrkauf»» den schönsten Kattun an l<> Sts

di» Aard. Ihr» Nachbarn verkausrn de» nämll-
ch»n an !2 Sent« di»Aard.

Dreß-Waaren.
Gl» haben da« grkßt» Assortment von Dreß- i

Waaren di»Ss»lt vo» New Zlork und Philadelphia,
welche sie schn»ll v»rkaufe», weil sie diefilbe wohl-
fe!l»r absetzen als ihre Nachbarn. Sl» best»hc» au«

Mozard BigueS,
Ottoman PoplinS,

Plaid Crepelien,
Spring DelainS,

.EhallitS e t c. e t c.
Trauer-Waare«

S!» hab»» immkr »in große« Assortment vo»
allen Arten Traucrwaaren a»f Hand, an niederen
Preisen. -Solche als
SchwarzeWoll DelainS,Schwarze Bom-
bazines, Schwarze (sobura, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße DelainS.

Mänuer- uud A»ol>r»-<s»ter
Ein großes Assortrment von jedtr Art Zuch.

Sassemerrn, Sottonade«, welch» mit großer Vor-
ficht auSgrwählt worden, und all»« ganz billig
verkauft wird.

Einheimische Güter.
AU« Sorten Muoline Shnting«. Pillow-Lö-

i sing«, Schirting«, MuslinS, Flantlltn, TickingS
etc. an den allernl«d«rstcn Pr«ts«n.

CarpetS! Carpets!
Dle wohlfeilste EarpetS ln der Stadt best»

Woll Ingrain CarpetS für 7l) Cent«. All» An-
dern verkauf»» diese Carpet« an Sl die Aard.

Quienswaaren
Da« größt» Assortm»nt in der Stadt, und zu

verkaufen an City Preisen,
Grozereien! Grozereien I

Bester Eß-Molasse« Im Lande an 12 Ct«. per
Quart?guter Backmolasse« an 8 Cent«?weißer
Zucker an ll Ernt« per Pfund?wohlfrll»r,Kaf-
s»».Thie und Gewürze.

IN» Alle Arien LandeSprodukten nehmen wir
! im Austausch für Waaren an.
l Vergesset den O,t nicht, Z Thüre» unterhalb

l lohial T. Burdg,. W. T. Jones.
Allentaun, April lk. 1862. nqbv

Kutschen Fabrik

in Unionville, Lech« Launty,
Der Unl»rschrlcbtne zeigt hiermit feinen Freun-

din und einem allgemeinen Publikum »rg»b»nst an,
daß »r »in» neu» Kutschenmacherei In Unionville,
Lecha Saunty, angefangen hat, avivo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und all» and»re Fuhrwesen die ln sein Fach gchö>
ren, die »r an dr» allerbilligsten Pr»is»n ablassen
wird. In dlcsen neuen Kulschenmachtr»! werden
nur dl» besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft liumer »in» große
Auswahl Fuhrwesen bei Ihm an, worau« I»d»r-
-man stch all»z»it fuhten kann.

Stkparatur»» w»rden prompt und billig
besorgt.

Indem drr Eigenthümer sei» Geschäft pünktlich
antreibt, und s»tn» Fahneugen an Dauerhaftig-
kNt, Schönheit und Billigkeit k»!n»n andern im
Staat »achstth»n, so darf er von NechtShalbkr auf

> eine» liberalen Antheil de, i>fs»ntlich»n Kundschaft
r»chn«n.

Hiwni BeerS.
Unionvill». AprilS, lvti2. nalZ

Ein herrlicher Stock

Wand-Papier.
Der U»t»rj«ichn«le hat so»b»n d»n «»d

schönst»» Stock Wandpapier, für
Parleurs, Gange, Stuben und Küchen

erhalten, der noch s» In Allentaun war. Dies Ist
kein» Uebertrlebenhelt oder Prahler»!. fv>d»rn di»
r»In» Wahrheit, wovon sich »in jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er abruft- Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß »r »in» Einrichtung,
g'troffen haben, wonach er tmmer di» n» u » st» n
Stpl'S »rhallt», und fein Papier g»rad» an Phi-
ladelphia und Neupoik Picißen vtrkaufen kann,?
und wodurch er nun i» den Stand gesetzt ist. l»>-
deutend wohlfeiler zu verkaufe», als dies sonstwo
geschieht. Wer daher Bargain« machen will, t»r
ruf» unvtrzüglich an, denn er ist im Stand» «ll»
Anspr»ch»nde vollkomw»n zu b»fri»dig»n.

Reuben Guth.

Carpcts und Geltuch,
Fn Lldridgt's wohlstiltm Atohr.

»-pe.trq, Kr-lset«. )
Imperial. Z»gr.i«, > ürptts.
Veueti«», etc. '

NleildfallS, vcn all.« Streiten, und Mal-

lthr wc'hlftilt« Ingrain , und eil.zen;
Larp.re, tuimen Tarp.l?, B.'umiv»llen> und H«ns

Indem iit> unter nue geringen .«oft,« bin, k> bir. >
ch im Stande diese <stil>r an hinlänglich niederen
preilien, wetide den lläusern in den berieft.» Anren
gefallen, verkauf.n, und «Sufcr >vt7dcn ftnten l
da? tiek ter Pias ist, wo sie Geld sparen können.

s H «ldribge. !
««. Llrawb.se» El. Zt.itre «berhalb gl>»

nut >?l>iladelvbia.
ist die erste TiraK« »l>«rbalb d«> I

Sten eira^e.
M<Zr, nq«l,

'l. «. «vs?r. '

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeil,»

Baargeld - Stohr!

Neuer - Waaren
!st soeben in Xuhe'a großem und glänzenden und >
wohlf»il»n Baargkld - Stohr au« d»n EltikS an-
gkkommtn. Ein Itder der si» noch g»fehen, hat
ausgerufen : Ei w>is sind doch dein» Waar«n
so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stohr-
leepern, und es lst daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld-
Ttohr gehen, den» da f!»d»t man di« allerschön-
strn

DreftWaaren,
Seide, Schawlö, Musliiis, Strumpf-

lvüaren, CassimerrS, Satinetts,
*

Westeiizenge, Tuch von al-
len Slrten »«nd Preise.

I«l'k ist Eur« Zeil »ur« Winter-Einkäufe zu
mache», und das versäumt nicht und geht alsbald
nach R » h «'s großen wohlfeilen Stohr, denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det Ihr anch ein» große Lvt

itadleS Gloakö und SchawlS,
von allen Styl«, Farben und Preisen.

(Ktttkelmiscke Güter.
Ein großes Assortement einheimische Güter fin-

det man I» diesem Stohr, zu vielfach zu neunen,
und die Im Markt zu finden war«n.
Ctirpeto, Okltuch, Groznieö »nd Älas-

Waaren,
alles wird an den möglichst iitederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man «b«nsalls im»i«r «in
großer Verrath von >«d«rl»l Art«n Provisionen
und an den Zeiten angemeßnen Pr«iße».

Für heeeit« genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen verbindlichsten Dank ab, »nd hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst de« Publikum« z» erhal-
te». «Ldtvard Ruke,

Nachfolger v»n Thomas B. Wilson.
«V-Vergefil den Platz nicht, er ist einig« Thü-

ren vbtrhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
November 12. >362. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt - General in der Schneide-

rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

Der Fcldzuj! für den Winter!

Große Schiffsladung angelangt.
Stop! Stop! Halt! Wohin so ge-

schwind, ?

Ei nach di», wohlf»il«n Schneider F r a n ?

K n a u ß. in Allentaun, wo jetzt di» besten und
schönsten Waaren für Kleider zu habe» find, als
di» Welt je gesehen hat. Nun leset was er sagt -

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen
Freunden und d»m ge»hrt»n Publikum di» Anz»i-
g». daß »r sotbki, von d»n S»»städt»n h»img»k»hrt
ist. wo »e den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
da« menschliche Auge seit Adam's Fall g»s»hen.?
K»mmt und beguckt ihn «inmal »« sind wahr-
hastig Bully Waar»» und zu hab»n für ganz we-
nig G»lv. Es ist »i» wahr»S Glück für Allen-
taun daß d»r F r a » k in die Schneider - Busi-
neß gegang»!, ist, dann allkwkil könne» die L»ut
di» Ki»id«r blllig«r kaufen als j« voih«r. und da>
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schn«id«rei ist zu sehen
Daü großestk, beste u wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
für das SpLtjahr und den Winter, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Untn stintn, ausgedehnten Assortement könn»n
g'funden werde» , BaugupS. Raglans, Frockröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Sasfimere Hofen,
Dreßröck», Sackröcke, Balenlia Westen, Tuchho-sen, Satinet Hosen, Do»skin Hos»n, gkstrickt» la>
cken. u. f. w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden u»d Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragen, Halstücher». Halsbinden, Ho-
senträger, Stocks und di» schönsten Kid - Gloves
sür Gentlemen, die noch jemals an Menschenhä»
de» zu sehrn waren. Gewiß waien »och nie kei>
ne solche hübsche in Allentaun. Ebknfall« soeben
vcrfttiigt. das giößie und wohlfeilst«

Azsortenicut v<s? Äiiat en-ltleidein.
Bestehend aus Knaben-Frack.. Sack-, Ueberfack

und Ptonkep-Röcke». Jacke». Hosen und West»,,
von all»n Größen und Qualitäten.

Eb»nfalls so»b»n «mpfangen, »in sehr großer und
gut assor»rt»r Borrath von

Tuch, Caßimercö, Sattinetö, Westen-
jkuge, u. s. w.

welch» aus Bestellung pünktlich verfertigt »nd ga-
rantirt werden, in der Anpaßung »nd Qualität
Befriedigung zu g»b»n.

«Se'Wtr also wünscht d»n vollen Werth für
sein Geld zu hab»n, sollt» absolut»!? b»i F r a n k
Knauß anrufen, und f»!n» gro? Hauf»n üb»r
Haufkn von wohlfkllen Gütern begucken. Dar-
unter hat e« alle Farben?und fein» und superftl-
n», »nd so w»it»r.

«SS»?? wünscht d»n Lkuten bekannt zu machen,
daß er seine Waaren auch beim Großen wi« b«im
Ttück an d«i> Eity Preiße» absetzt. Sein» Kl»i-
dungestücke stnd brsstr v»if«rtigt al« irg»nd andkr»
in Allentaun?da« sollten sich die Lert» b»sonder«
merken.

Vergißet also di» großc >nd wohlfeil» Schn»i-
d»r»i von Frank Knauß nichr Si» befind« stch
an No. Z2, Ost-Hamilton Stra?, in d»r Stadt
All»ntaun.

Frank Knauß.
November 9. nqbv

Wichtige Anzeige!
Schr»ibs»d»rn v»rb»ss»rt. durch gla«hart» Spi-

tz»». womit schon bkstäiidig Schrrlbend»r, an zw»i
Wclben und an lg bis I? Bog»», dicht voll ,»

schri»l»n haben. Mährend die Dinte im andern
Metal nebenher einfrißt, vkrändert sich dies« Spi-
tze zuerst in weiß filbrrartig und nqch und nach in
ein röthliche Geldlarbe glänzend. Sie werde»
jrtzt n»<l> für z Eent« per Stück v»rkauf«, od»» Ät>
S»nl« r»r Dutzend, und sind noch etwas werth,
wen» sie nicht mrhr di» r»chte Di»nst» thun, und
gewähre» d»n Vorthril, daß man sie an »in f»in»r
St»in libkr» End» und an beide» Kanten streichen
kann, um recht scharf und rein zu halten und vom
Ansatz de« Gum« zu befreien, daß man nicht durch
»in Leinwand verwisch«.

Dies» Federn mit Glassirtcu-Spitzen stnd ge
eign,! zum Schönschreiben, dafür schon Zeugnip
genug zu haben ist. Aber lb>« Dau»rhafugf»it >
ist noch nicht b»kann> Nlaree««.

Rovembe» l?, igb»'

Grosic Prtis-Herabst»uiig in

MAHN B
Muster - Whmaschilltn,

5«-

?io. l. Miistershuttle-Maschiiie, fr»
hrr verkaust ju HW, nun l'kradgesryt
aus y7(l. No. Miistershuttlr-Ma-
schine, früher verkauft zu KIUO, n»»
zu P 75.
Li II gr r'li z'rlttr AMa > chi llt

mir) und schiner iverzierung
Die 0!e. l uud Re. 3 Maschinen deichen di»

,Fähigkeit zu Manufa>tur>n>,cken.
Unse»-« Maschinen g.'o. g find bes«nd«r» geeignet für

V» ist kau,» «in ?b»il dir Arbeit eines eauv,

Der Tisck dieser »Aasetitnen ist .'4 Zelt lang und dt«
Shuttle nimmt« Mal die Quantität des ?ad«?s ter
kleine» uuf. Di« groß,» Maschinen arbeite» mit
derselben Schnelligkei, ivle li« kleinen.

dcr gcringll«« Quaiiljl ju in!b«r>» Preise» vctkausi
werden, als wir s«ibst sllr di« beste Qual!,St
spruche». Di« Nadeln, die wir versaufen, find be-
sonder« für unser« Malchin«n aug.serlig'. Line
schlechte Radcl verniaq die beste Maschine fast nuhl«S

lere Zweig-Kureaux mit de,» ächten Srlikcl «er-

Bel klein»» Einkäufen kann da« Seid r>er,»ltt«lst
Postmarkcn «der Bauknsten «lngesandt werden.

Kerresdsndenten woNen qefälllgst ihr« Ma>
m«n deuilick» schreiben. S< ist höchst nöthig, dali wir
unter allen Lerbällnisten llbtr d»« Pailamt, Eeunto

schi ««n. deren Größe, Pr«ise. Arbeii>>fSl,igk«it«n

?I. Co.'s Ga^ktte^

Tisch bi« zum tlelnlten Ttlick, ist dürftiger Qualität.
Die Zabrlkanien selchcr Maschinen bestsen nicht die
mittel gut« Arbeit zu liefern. Sie halten sich in ge-!
k«iinen Winf«ln wo ihnen unmöglich d>»
a«eiznel«,i mechanischen zu G«b«t« ste-
hen. Biel! durch greßen Geschäst«b<»ri«b und »ue-
g«d«h»t« Manusa«inr-itstabliss«ment<i können gute
Via chnirn zu Preiie» gemachr werden. Die

(!ig>nschasien woraus nia» bei einer Maschine sehe»
>oll, sind. Sich.rbcit richtiger Thätigkeit »ei jedem
>»rad ron Eil«. Einsachheii der Lo»structi«n, gro^e

hl«rzu.
Allkäuset ron Maschineu, die ihr täglich.« jprcd

I. M. Singer und (Lo.,

Philadelphia Office Utt> Ehesinut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten in Allentaun.

Tabak! Tabak ! Tabak !
Kisten voizüglicher Connecticut und Ohio'

Blätter-Tabak soeben eihalten und zu ve»
! kaufen Im Große» und Kleinen, sammt einer grv
! sien Auswahl von llavendisch und Rollen-Tabak.
Rauchtabak, Fine Tut Kautabak, Schnupftabak

> u. f. w. CA. Xuke und Söbne.

! Wni. T. Marx E M Stunk

Marr und Nun?
l Rechtsgelehrte und Rathgcbcr in dt»

Gesetzen,
Zu Allentaun, Peuns.»

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für da«

! Practiciren der Gesetzen.
! Kollektionen und ander» gesetzliche Geschäft,

in den Eauntie« Lecha, Northampto». Ca,boi>

Beiks, Bxcks. u. f. w.. werden pünktlich besorg«
December 5. nqbr

Etwas für Schullehrer.
Sin neue« kleine« Gebetbuch für die Lehrer und

Schill» in Wochenschulen, Ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ~Patriot" zuhaben.?Preis g Cent» einzeln
und 72 Cent« da« Dutzend, Dasselbe kann sür
2 Cent« durch die Post bezogen werden.

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl die je in Allen-

ten worden, und ist billig zu verkaufen im Buch-
stohr von Reuden Guth.

Werden verlangt.
An den Allentaun Rnoclie» Lverken wer-

den sogleich Pfund trockene Knochen
verlangt, wofür der höchste Maiktpreiß bezahlt
wird von

Jacob Breinig, Agt.
August 6, IW?. nqBw

»xii. ,« kad u d»> »tt
Oetober Z. tvvt».

'

nat.M

Baneru gegenseitige Feuer-
Verficherungs Gesellschaft

Uun ?jvrk. Pa
Der Unterzeichnet» ist immer bereit, allrn den«,,

di« bti ihm anspr«ch«n. ihr Eigralhum zu v«rsich
«>n, und zwar an annrhmbar«» Btdinzungen.? I
Das Näher» erfährt man b»i

"lobn Helsri«!». Aaent

Leaddeater'S
Fliißig, E>fenschu.'ärz,. l^icivv

Diese Ofenschwärz« Ist ein» neu» Erfindung,
womit man O»fen mit d«r größten Schnklllgkeit
schn-äize» kann, ohn« Staub und Unreinigkelt zu
vkiursachen, und ist zu haben bei

-v. Moser, Apotheker.
Allentaun, November 23. nabv

unLonF l a g g e n
Uoisu /lagijtu! Union /laggkn!

SVeich« vi«l ftärter und dauerhafter stnd al« di,
a.wLhnlichtn, und de» stärkste» Glurmwind au»,
kalten, werten an einem Stilck feriiq gewoken, und !
aufs schönste nerfertiql ?uf di« kürzeste BefteUunz »n !
d«r Alleniauner W»U«nn.anus«ktur b«i

Gabrl^.
Preiß ist l iltig.

WvllkartenWollkarten! Wollkarten >
Wer die besten Rollen geschwind, billig und obn, !

Misläk gekartel baden will, der bringe seine WolU

H. Gabriel.
Striimpfgar», Strickgarn >l»d Carpet j

Garn,
Reih, Wriln, Geld ». s w., für Streifen in

H.Gabriel.
Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,

li. s. tv.
Wird au« >«ker W>>!le billig »erftrligtk on der

bürgt

H. Gabriel.
Noth, Grüli, Blau und Gelb

Allen,aun.r W-Neun.anusaktur

Unterzeichneter dankt leinen Freunden für die di»,
herig« sehr liberal« Unterftühung In seinem Geschäft,
und gedenkt durch reelle Bedienung, da« 3u,rau»n

H. Gabriel.
Mai 15. nqd

Messer, Gabeln, Waiters, Lichtkrstöck,,
Lichtscheeren. Btegeletsen, Kaffe« - Mühl«n,

Scheeren, Sackmeffer. Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Maus- und Rattenfallen.
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Näg»l,
Kohl»nsieh», Kohltnschaufkln, Mühl- und Hand»
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Melfel, Bohr»r, Beiß-
zangen, Beil«, Maurrk«ll«n, F«llen, Ante Schleif-
st«in« von der b«st«n Art, Kettenstrang«, Hob»l-
-bankschrauben, Stri»g»l, Bürsten, Schaufeln, Mist»
gabeln, Hecken enfrn, Baumwokl und Hansen Fisch-
garn und and»r»r Twin», und überhaupt ein voll-
kommener Vorrath von Eisenwaor»iz,zu hab»n b»I

I. B. Moser.
gHelbe, blau,, schwarze und grün, Farbe

zum Färben. Alle Arten von Medi z l-
nen.Perf u in e r i e it. G»tri«ch»nd» Trop-
fen für auf Schnupftüchtr. Haa r-O »l, Bar-
b i » r» und f»in» Waschf»is«, Gksicht-
pulv » r und Z a h » b ll r st « n, Backpul-
v«r, l)f«?schwärz» «xtra Qualität, zu hab«n b«!

I. B^Moser.
Uol),ö und q,koä)teö Leinöl, gepreßt von
" amerikanischem Flachssaamen, viel besser al«

von ausländischem Flachssaamen, Kitt, F»nst»r-
glas, Blriwei« trocken und in O»l. wi» auch all«

Herlaub, Bronz» und Blatt-M«taU, zu haben b»i

I.B. Moser.

B ?llh mach» alle Käufer daraus auf.
merisam, daß ich gute Waare mit ungemein kiei-
nem Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
dav»» überzeugen, wen» man an verschiedenen
Plätze» die Sache» besteht und dort kauf», wo man

die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.
I. B. Moser.

Der groß, Allentaun

Methstall.
Peter Heller

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Pubicum die Anzeige zu ma-

chen, daß er das Geschäft als MiethstaU - Halter
noch immer In der Stadt Allentaun fortdrtreibt.
und zwar In der kten Straße, gerade hinterhalb
dem ..American (Vechtel'-) Hotel" z allws er

nun durch einen neulich,« Zusatz
De» ausgedehntesten Micthstall in der

Stadt Allentaun
eignet; allwv er zu allen Zeilen bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch da« Ausfahren von Par-
tien, nach Wunsch zu dienen, und zwar an d«nal-
lernledrigsten Pieis«».

Stiu Stock Pferde
«ahriich »in herrlicher

und wird im ganze» Staat
WMÜUW» M von keinem solchen Stall
W übertreffen. Die Pferde
««ÄSÄA»«

i»gl«ich sich", so daß
»an sich auch wohl aus

dieselbe verlassen kann.

Seine Fuhrwesen
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine große
Auswahl davon, so daß er olle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist sSshionabltn bis
herunter zu schweren Sastwägtn. Kurz, e« kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht accomodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-
berale Unterstützung, sowohl in ditsem Zweig sei-
ne« Geschäft«, so wie auch In seinem Omnibus-
Geschäft von und nach den verschledenen Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pferde, gewünschte und herrliche Fuhr-
werke. geschickt» Treiber, billigePrcise und pünkt-
licht Bedienung, sein» Kundschaft noch um Viele»
zu vermehren. Er bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

Peter Heller.
Allentaun Mai 7. nqbv

<!<>>>«> IX'K',
Vc-rv e'tit-aj». »

Frühlingll n d S o m m t r

Waaren.
Die Unterzeichneten erhallen saglich von N»u-

vork und Philadsiphia

Ein großer Güter-Vvrrath
für Frühling und Sommer, und st» verlausen ih-
re Waaren so wohlfeil al« sie verkauft werden
können Bester Merrimac Kattun >2i Eent«.
und all» ander» Waaren im V»rhältniß. Si« la>
den achlungevoll Alle ein anzurufen ui,d unfern
Stock zu prüfen, «h« man fonsiwo kauft, denn wl>
fühl«n übkrzeugt, daß wir All« befriedigen ki»n
n«n welche uns mit Ihrem Zuspruch heehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir «in»
große Auswahl von

Fäncv Drcß-Sridt
im Stohr haben, welch« wir 25) Prozent niedrige,

verkaufen als irg«nd ein ander,» Stohr in de,

Stadt. Desgleichen »in» gro? V»rschl»denh»il
andtrer Güt»r zu umjsändlich all»« anjuführkii.

GZvsjevele«!
Ein großer Stock von Grozeri»«. wi« Kaffr«.

Zucker, Molass««, The», Honig, Rosinen, Käs«,
all« Sort«n Gewürz» n. f. w.. all»« an deo ni» !
d»rsten Pr»i?n.

Misch! Fisch! Misch'
No. l und 2 Makarel»» heim viertel, halben

! und ganzen Barrel.

Talz! Salz! Tal,!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, bei»,

! Tack oder Bnschel.
Lärpet und Oeltuch.

Floor- und Stiegen Carpets, und stloor- und

l lisch Oeltuch vnkausen wir an d»n all»rni»drig-

sien Prrlftn.
O.»,t»swaarcn.

' Sin gro?« Asfortkment von Qun»Swaare»
> b»! der S»t und beim Stück, an d»n billigsten
! Preißen.

Keninjzer und Scheimkr.
Allentaun. April 9. IKH2. nqbv

Miß Amanda Ä. Landis,
(Früher S. Mohr und A. Landis, Milllner

in der Stadt Allentaun,)

I - lhren Freunden und
dem Publikum überhaupt be>
kannt, daß sie ihr Etablißement
nach dem nordöstlichen Ecke de,
Kten und Hamilton-Straße. ge-
rade Hinte» German'« Siohr

und Hagenbuch'« Gasthau« gegenüber verlegt hat.
und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
herrlichen Auswahl Millinär- und gänep - Waa-
ren zurückge ehrt ist ?bestehend au« einem schönen
Assortement
Länder, Bonnet-Seide, LäeeS, Blonds
»le. Aus diesen Waaren verstrligt si» auf Vor-
rath oder vtst»llung all»rl»i Bon n e k«, dle an

Schönheit und Nettigkeit nirgend« libtrtroffen
werden können.

Nliltinkra vom Lande werden an den nltdrlg-

sten Ph!lad»lph!a Preisen mit Waaren v»rs»h»n.
Ihr» Pr»isen werden zu allen Zeiten annehm-

bar und von den allerbilligsten gesunden.
Und dankbar sür bereit« genossen» Kundschaft

hofft si» auf »in» wtitere Fortdauer.
Amanda A. Landia.

Allentaun, September 24, !B<Z2. nqbv

Dicßcbellion
Laßt da« gut« v«lk in s»rn,r Mach« »vwach»«

und zkigkn daß wir wtrth flnd d»« Erbe« d»r Fr»l-
h»it, wrlch» «»rräthrr mi« stich», Hand zu ont»r-

graben suchen.
Kommt, Freund, d,r tlnion!

Kommt, Ureumänner der Lonstitu
tion!

Kommt, Bei,kr,r freier Institu-
tionen und freier Regierung!

Komi» Einer, kommt All», b»id«S Groß und
Klein, an da« wohlfkil» m>d inodig«

?Hut , und Fur-<sn>

No. 25 West Hamilton Stra?, Al<
E« Ist der alt« und wohl-

bekannt« Stand, früher Berger und Keck.
Hier könnt Ihr beständig finden und kaufrn,dle

wohlfeilste» lind modigflr» Hüt«. Kappen u.tzurs
In der Stadt oder Eitp Ich hab« soeben I» den
östlichen Sities d»n w ohlf'ilst'n Stock
von Hüt»», Kapp«» uud Für« «ingekauft d«r noch
l» dem Publikum zum veik.iuf angeboten wside.

Ich verkauf« setzt K»ab«n Wollhüt« an A 7 bis
'>« l E»ntS Mann» Wollhüt» an s<l bis 75
Knab»n Furhüt« an «I .ttU b!S 1.25 ?Manne«
do. so nieder als Sl W bis zu den bisten an 52.-
5». von all»« Schattirung»n und Farben?Mann«
seiden» Hüte so nied«r als S2»I) bis bs.tli>
desgleichen Ladies Echäker HoodS von 23 bis 37
C»nt« ». s w.

Ich widme auch besonder« Ansmeiksnms.» dci»
Verkauf «»> «Krvi?»«.

Kaufleute werden wohl thun Ivinn si» b>« mi,

, .iniusen, ede sie sonstwo ka»sen, I»dem Ich lb»cn
j Waaren an Lity Preisen »erkaufe» kann.

> Dankbar für dt» sehr liberale Untrrstiitzu»,,
welch» mir während drin Verstoss»»»,, Jahr zu
!h»il wurde, hoff- ich aus »ur» ferner» Unlrrsiütz-

! »ng. wenn ich euch wohlfeiler als I» dl» Waar»n

vtrkauf».
> Vtrgksfet nicht de» alt»» Standplatz-Ro. Sl>

West Hamilton Stra?, All»nta»n. Pa.
S. B. Anetvalt.

April ttt. lkL2. nqbv

Ein Stohrhans
,tt verlehuen

D»r Unlerzeichntt» wünscht sein
Etohrhaus in Hockendauqua, Lech«

an ganz vortheilhastcn Bedin-
zu v»rl»hnen Zu d»u> Stohr-

hau« gehört auch ein» g»räuwig» und angcnehme
Wohnung. E« Ist dies einer der besten Stohr-
stand« Im Saunty und LthnSlust g» «erde« wohl
thun sogleich vorzujlmchcn, in Allentaun, b»i

George Seipel.
Der. ?S. nl v

Zwei schätzbare Büchlein
sind fo»b»n in dem Buchstohr de« llnt»rztlchn«tkn
'

Fraac-Bücklet»."
für Kind»» über da« n»n» Testan>»nt, In deutsch»

?Gebete ftir SonntagS-Schiilen,"
in englisch» Sprach», bei»» b»iSamu»l H»ch-
l» r. Si» sind jrhr gute und brauchbar« BÜchkr,

und w»r solch» wünscht, der iufe an In dem

Lecha Patriot Buchstohr.

W ü M - P lt M?»
Sin» h»rrliche Auswahl Wand-Papi»r?dl« al-

iergrößt», schönst» und wohlfeilst» di» 112, in «lln>.
taun war. soeben erhalten und wieder zu verkav»
l»« k,, R » u b « n « » « »

Die bestsn und wohlfeilsten

Kleider
könntn gekauft wtrden in

Bretnig und EolverS
LVletder - Emporwm,

)to. N Ost-Hamilton Straße, «inige
Thüren unterhalb dem Allen Haus.

Leianrel tLuch des <l>rt» : Lto ll
tjamiilan Straße.

»«Se'Si« find auch als Agtntcn von Grarer u.
i>ak»S Näh-Maschinrn angestellt, und laden All«
.in, welch» «in« solche Maschin» zu kaufen wün-
sch»», anznrufen und dicselb« zu b»f»h»n, indem
sie wohl versichert fühle», daß »In» Unt»rfuchunq
»inen Jeden üb»'j«ug«n muß, daß k«in» Im Mark»
stnd. dl« si» üb»rtr»ff»n --- w»nn solch» darin sind
di« ihnen glkich koinmtu.

Frauci» H Kam»»t Calirr.
nqll

GMÄs RMtZ.
An der Hin Preis

! Löwen Hall
>Eck» dt, Ehurch «u»v und Hamilton Straße, «rfl«

! Thür« oberhab der R«sorm>rl«n Kirch«,
in Bllentow«.

Di« Unterjeichneten Halen l»«b«u «inen neue«, und
sehr -uilg»jei(dNll.iiSwck ?r» W«ar»n, sidickli» 112»,
dl« lahrkzelt. «ingelegt. wtichsr sl« geg«nw.lrtig z»
«leider» für d.n Frühling und Sommer »erarbci.
,en. beftedend -u« jedem Sieff welch«» sür diese«
j?ach im Marlt zu finden wae.

Kommt und s,l),t eh, ihr sonstwo kauft,
und Ihr werd«! euch bald üd«rt«ugt Hoden, »aß ihr
hier den giM«n Werl!) fit» »«r »eld del»mu».

Wir haben AlleS
t wa« in da« ÄeschSst «Ine« Kl«id«,Hause« z»

Kundenarbeit odn Kl»ld»r «uf B'stellung
<verdeul>l>en>all« nach der neuesten Mo»« und bc»«,
Manier r«« uui genefert, «nd garantirt »a« ,u fein
für n?a« sie rerfoust we.tev. "S«rgesi«t nicht di»
Ein Pr»i« Löwen-H« >l e.

An Schneider.
Si« wünschen auch znaleich Schneid«» »ar«os«»s»

merksam zu mache», doz, sie »i« Ageatu« »en zwei
ModebSnfer baben, »nd kSnn«» ?« d«h«r zu j«»e»

Zeit mit d«n neust«» «-den »erfeh«».
Und gltichsall« XgtN'e» s»r »ee»'« ?«-

teut»Nähnwscbinen, welche« di« »est« Maschine l»
q>,brau» ist. t>c,«qlich «ufEinfachheit »«llstSndig»
Ntecdanisck« «,nstr>!kl!«n und »i« «orjSalickk«', ih-
>er Arbeit. P'«ise. -- S!«. « ?«t>«» M». »

»IlX» '-nnb V!o. 4. tll». '
Neligh und Breinig.

Alleolaun, April v.

Drug S t o h r-
LalvaU und Martin.

Wb»left>l« und «««->> »tuqzisten »nd Shemiter, S?»
!>t West Hamilton Ätr-S«.nah« gegeottd-rdervdd-
seiloiv«- paUe in AUeulau» Pa»
Haben sich In «.!.»>»« jte«v«rbiodu»g gegedcn uu«

I fitblen sicher »»r-d Nrenze -nd billig« ilufm-risamkeil
jaufibr schüft and durch Halte» »er »«S«n »nd

. ftischesien »tlen »I« -US« «eftikdil.ung

i q«d«n >u ttjane». si« mit idrem Svspru» beedr-n
! va wir b.ite Äraduir'e der «rjtiiiiber.ltungekun«
not.,« knn«» wir Zaniilie» k«o der Reink.it ua

ser«r Medizin«» »«'siidern, die wir all« dem V»r

Staaten ge»>üß jub«r«iten.

. ! N«bst Drug« uud <jh«nrikati>l> verkauf»
autd all»' Pat«ntmediji»«i

«A« PerfiliueriiN.san-vllrtiktl.Hoarvle.Hanr/MA «Zgel- und Zaho»!trst«n, Fluid, Alkcb«
! Äomshiii,, A»bl«>uSl v»n der besten M.usiilSt, Ko
i >nö!»öau>ren, (Zluid-iiad

»«rt»»>n re» «»I>l«ni>l WZisw.s «t«>
Sweelkl. Lu>»,l«!se. G».',.'"!.".

«lsondere A>>su>.rls>»»lci« wird d«r guber.llui

!>«» örilli«.» «.>s»reib!i»g«- »ewtd««t.
ftud nä»uiia»»»>l cliig«l«dio »«> »

eiixu j« mu<<i«». rli.> ft« i» de« r<

k.,i. iiid.m wir »ii« H»l>rlk-»il.> uud Jmx«rli»
.>.«>»!!>» k>ab>u. «»durch wir ik»

w>»l>.-ill>ufi>'S> s^nue».

> P«!,«ral-Z»r >'»"«>>> herrlich«« und wi
! »liiil.l ö»Kcu »nd V«rkAltunq»« »nd

! Äiinderung d»r Pr«>« Ä-'i <lc»w

<l opl« c b. P,rt«n»» dt« an neur-Igisl
! schmerzen «der u>r»?s>»> K»»stv«h leid»«, «rha
.fcgi.i» iiind.rnn» tur» «.brau» v»sere« ««?>

ÄirirS . Vre!« veut« di« Masch«.
Fa m ilirn Haarwasch c?zum Rein

de» Snlf«r«uog r«n Sriad I2j L

Frische «»««»»-La->«>!->-- gu«ra>^^

lii>t<» i» u»ser,r Arelliek» Sek»
Vorr-Ib porjellancr ZShnc -»« der

fertlzonz. -

H. D. Lawall,
D-wee« I. MattiM

»llentao», Zeb. S 7 lO^l.

Met Euch vor Diiacklolll
Dl»s» »ekanni«-chung Ist -bdr'ßir«. btldW

das männliche und w«tbl>ch» «'schlecht.
. geheimen Ursache» l.idei,. Zch hab» vi.l» M

! practizirt und hab. «'in «lück «»macht, un«
ich, nun meinen N»b»nm»nsch»n
diene«. «Siie? »>n»n lhaler »In, um
Unkosten z» bestreiten, und «in ficher»« ViittkM
dir zu« Th»il. Saß, k»in» falsch»
dich zuiückhalteu? denn »« vir» auf
v-rschwi»g»»htit grsehca.

Dr. Ecalaxius EdwardKM
Bor 910 Baltimor», Mar^l«^

Juni 20.

Ä »cii u»d «N« and«re «r^^
Schmurfl.ck.» au» de» sl,id.r» zu
de« »ei ?. M^W
Z^ttoffers-GebetbM

sveben erhalten und bik!g zu »erkaufen beM
Reude« G««b

»»«i^


